
 

 

 
 
 
 
 
Koordinator*in Kinder- und Jugendbeteiligung 
- m/w/d, 15 Wochenstunden, ab 1. Januar 2027 - 
 

Wir suchen keine fertige Beteiligungsmaschine. Wir suchen jemanden, der eine mit uns baut. 

Du möchtest, dass Kinder und Jugendliche nicht nur gefragt werden, sondern tatsächlich mitreden und mitgestalten? Du hast 
Lust, Beteiligung im Kreis Steinburg weiterzuentwickeln und dabei neue Wege auszuprobieren? 

Dann könnte diese Stelle etwas für dich sein. 

Die Stelle ist Teil des ELER-Projektes „Stärkung der Qualität der außerschulischen Kinder- und Jugendarbeit durch Beteiligung, 
Demokratiebildung und Gewaltschutz“. 

Die ungeschönte Wahrheit 

Die Stelle ist neu. Die Fachstelle muss erst aufgebaut werden. Es gibt Fördermittel, Ziele, viele Vereine und Verbände und jede 
Menge Ideen - aber keinen fertigen Bauplan. 

Wir sind ein kleiner Jugendring. Es kann deshalb gleichzeitig viel passieren. Termine verschieben sich, Anforderungen ändern 
sich und manchmal wird es stressig. Ja, es kann auch Überstunden geben. 

Auch unser Team ist nicht immer tiefenentspannt. Wir diskutieren, haben unterschiedliche Vorstellungen und können uns bei 
Stress auch mal auf die Nerven gehen. Aber wir reden darüber, finden wieder zusammen und ziehen gemeinsam weiter. Wir 
sind Menschen, keine pädagogisch wertvolle Werbekampagne. 

Und wir wissen heute noch nicht, welche Beteiligungsformen in drei Jahren funktionieren werden. Manche Ideen werden 
großartig sein, andere werden scheitern. Dann probieren wir etwas anderes. 

Dein Job 

Du baust gemeinsam mit uns Beteiligungsstrukturen im Kreis Steinburg auf. Du 

 berätst Kommunen, Vereine und Verbände, 
 begleitest konkrete Beteiligungsprozesse, 
 unterstützt Jugendliche bei eigenen Projekten, 
 entwickelst Workshops und Beteiligungsformate, 
 vernetzt Menschen und Organisationen, 
 entwickelst Methoden und Standards weiter, 
 machst Beteiligung sichtbar. 

 
Dabei organisierst du nicht alles für Jugendliche. Du schaffst die Bedingungen dafür, dass junge Menschen selbst etwas 
bewegen können. 

Du wirst beraten, moderieren und vermitteln. Du wirst auf Skepsis, Bürokratie und unterschiedliche Interessen treffen. Nicht 
jede gute Idee wird umgesetzt werden können. 

Und bei 15 Stunden gilt: Du kannst nicht alles gleichzeitig machen. Prioritäten gehören dazu. 

 

 



 

 

 

 

 

Das bringst du mit 

 Studium der Sozialen Arbeit, Sozialpädagogik, Erziehungswissenschaften oder vergleichbare Qualifikation 
 Fachkenntnisse bzw. Erfahrung in Kinder- und Jugendbeteiligung 
 Erfahrung mit Ehrenamtlichen 
 Moderations- und Beratungskompetenz 
 Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise 
 Kommunikationsstärke und Lust auf Netzwerkarbeit 

 
Du musst nicht alles können. Aber du solltest Verantwortung übernehmen, Entscheidungen treffen und auch Wege 
ausprobieren können, deren Ausgang noch nicht feststeht. 

Das bieten wir 

15 Wochenstunden · flexible Arbeitszeiten · teilweise Homeoffice · Laptop & Firmenhandy · Bezahlung in Anlehnung an den 
TVöD · 30 Tage Urlaub & Sonderurlaubstag für dein Ehrenamt · Fort- und Weiterbildung · viel Gestaltungsspielraum · ein 
engagiertes Team, das auch dann zusammenhält, wenn es mal schwierig wird. 

Noch eine Wahrheit 

Das Gehalt wird dich wahrscheinlich nicht reich machen. 

Wir sind ein gemeinnütziger Jugendring und bezahlen in Anlehnung an den TVöD. Wenn maximale Gehaltsentwicklung dein 
wichtigstes Kriterium ist, gibt es vermutlich passendere Arbeitgeber. 

Wenn du dagegen einen Job suchst, bei dem du sagen kannst: 
„Heute hat ein junger Mensch tatsächlich etwas mitgestaltet, was sonst anders entschieden worden wäre.“ 

Dann könnte es passen. 

Perspektive & 30 Stunden 

Die ELER-Förderung läuft zunächst bis 31. August 2029 und bis dahin ist die Stelle zunächst ausgeschrieben, eine Verlängerung 
bis 31. Dezember 2029 ist gesichert. Ab 2030 ist eine dauerhafte Fortführung angestrebt, wenn das Projekt erfolgreich ist und 
die Finanzierung gesichert werden kann. 

Die Besetzung der Stelle steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung und Gewährung der für das Projekt erforderlichen 
Fördermittel. Eine Einstellung kann erst nach entsprechender Fördermittelbewilligung erfolgen. 

Parallel ist eine 15-Stunden-Stelle im Bereich Kinderschutz / Kinderschutzkonzepte ausgeschrieben. Beide Stellen können zu 
30 Wochenstunden kombiniert werden. 

Wenn du jetzt denkst: 

„Das klingt nicht perfekt – aber genau deshalb interessant.“ 

Dann sollten wir uns kennenlernen. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Kontakt: Dirk Lucht | d.lucht@kjr-steinburg.de | 0176 43597279 


